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Gerichtliche Geltendmachung von Forderungen der Eigentümergemeinschaft 
gegen säumige Wohnungseigentümer 

Die Bedeutung der gerichtlichen Verfahren der Geltendmachung von Forderun-
gen der Eigentümergemeinschaft gegen säumige Wohnungseigentümer hat auch 
aufgrund der herrschenden Immobilienkrise in den letzten Jahren massiv zuge-
nommen. Konflikte zwischen der Eigentümergemeinschaft und einzelnen Woh-
nungseigentümern wegen des „lieben Geldes“ führen häufig zu langwierigen ge-
richtlichen Auseinandersetzungen. Umso wichtiger ist es, sich mit möglichen Fall-
stricken in solchen Verfahren auseinanderzusetzen. Als Kernstück des Vortrages 
erfolgt eine Übersicht der Stellung der Eigentümergemeinschaft als Klägerin. 
Aber auch die Wichtigkeit der Geltendmachung des Vorzugpfandrechtes nach § 
27 WEG 2002, die Höhe der Rücklage und die legitimen Einwände der Wohnungs-
eigentümer gegen die Forderungen der Eigentümergemeinschaft werden im Vor-
trag ausreichend Berücksichtigung zu finden.       

 
Mag. Cornelius Riedl ist seit dem Jahr 2006 Richter für bestand- und wohnrecht-
liche Angelegenheiten am Bezirksgericht Favoriten. Er ist seit mehreren Jahren 
als Vortragender für Wohnungseigentumsrecht im Bereich der Ausbildung von 
Immobilienverwaltern und Immobilienmaklern tätig. Weiters ist er Autor diver-
ser Veröffentlichungen im Miet- und Wohnungseigentumsrecht und hält laufend 
Seminare und Vorträge bei diversen Anbietern. 

Informationen zur VERANSTALTUNG: 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
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